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Lfd. Nr.:  
 

Angaben zur*zum Teilnehmenden 
Name der*des 
Teilnehmenden: 

 

 
Straße, Nr.: 

 

 
PLZ, Ort: 

 

 
Geburtsdatum: 

 

 
Name der Mutter: 

 
 

 
Name des Vaters: 

 

 

 

Weitere Kinder im Haushalt 

 Name Alter  Name  Alter 
 
1 

 
 

  
2 

 
 

 

 
3 

 
 

  
4 

 
 

 

 

 

Wirtschaftliche Verhältnisse der Familie 
Hinweis: Wenn Sie eine dieser Leistungen beziehen sind Sie automatisch zuschussberechtigt und es 
entfällt die Einkommensprüfung. 

  Hilfen zur Erziehung   ALG2 / Sozialgeld (SGBII)   Pflegeeltern 
 

  Grundsicherung / Hilfe 
zum Lebensunterhalt (SGB 
XII) 

 
  Wohngeld 

 
  Tagespflegebewilligung 

mit Mindestbeitrag 

 
  Kinderzuschlag 

 

 
  Leistungen nach dem 

Asylbewerberleistungsgesetz 

 
 
 
 

Bitte legen Sie unbedingt alle nötigen Nachweise und Bescheide in Kopie bei! 

 

 

 

 

Weiter auf der nächsten Seite → 
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Einkommensprüfung 
Wenn Sie keine der oben genannten Leistungen beziehen, kann eine Einkommensprüfung 
vorgenommen werden um die Zuschussberechtigung festzustellen. Hierfür benötigen wir folgende 
Nachweise in Kopie: 

  Nettoeinkommen des 
gesamten Haushalts 

  Kindergeld   ggf. Unterhaltsleistungen 

 
  Kaltmiete 

(Miet- und Nebenkosten ohne Heizung 
und Warmwasser. Bei Eigenheimen die 
tatsächlichen Kosten, jedoch nicht 
mehr als 25% des Nettoeinkommens) 

 
  Erziehungshilfen oder 

sonstige Beihilfen 

 
  Renten, Rentenzuschüsse 

 
  Urlaubs- oder 

Weihnachtsgeldzahlungen, 
sonstige Gratifikationen 
 

 
  Ausbildungsvergütung / 

BAB / Erziehungsbeihilfe 
(nach §27 BVG) 

 
 
 
 

Bitte legen Sie unbedingt alle nötigen Nachweise und Bescheide in Kopie bei! 

 

 

 

Der Antrag kann nur bearbeitet werden, wenn alle Nachweise beigefügt sind. 

 

 
 

Datenschutz 
Wir verarbeiten die angegebenen personenbezogenen Daten zu dem Zweck, die Ferienfahrten vorzubereiten, 
durchzuführen und nachzubereiten. Ohne die Datenverarbeitung ist die Anmeldung zu einer Ferienfahrt im 
Jugendwerk nicht möglich.  

 Ich habe die Datenschutzerklärung gelesen und bin mit der Verarbeitung meiner 
Daten einverstanden. 

 

 

   

Ort, Datum Unterschrift Personensorgeberechtigte*r 

 

 

 

Vorstehende Angaben wurden geprüft von:  
 Stempel, Unterschrift 
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Datenschutzerklärung 
Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist das Landesjugendwerk der AWO 
Hamburg e.V., Witthöfftstraße 5-7, 22041 Hamburg, (nachfolgend „Jugendwerk“). 
Bei Fragen zum Datenschutz wenden Sie sich bitte an jugendwerk@awo-hamburg.de. Die gesamte 
Datenschutzerklärung finden Sie auf www.jugendwerk-hamburg.com.  

1. Datenverarbeitung: Ferienfahrten 
1.1. Zweck der Verarbeitung ist die Durchführung des Anmeldeverfahrens für unsere Ferienfahrten, Seminare oder 

vergleichbare Veranstaltungen sowie die Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung dieser Angebote. Eine Änderung 
dieses Zwecks ist nicht geplant. 

1.2. Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung sind Artikel 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO (Anbahnung des Vertrages) sowie Artikel 6 Abs. 
1 lit. c) DS-GVO (gesetzliche Pflichten, insbesondere steuer- und handelsrechtliche Vorschriften). 

1.3. Kontakt- und Vertragsdaten können an Ämter und Behörden übermittelt werden, sofern dies für die Durchführung des 
Vertrages oder Auftrages erforderlich ist. Wir setzen ferner Dienstleister*innen im Wege der Auftragsverarbeitung bei der 
Erbringung von Leistungen ein, insbesondere für die Bereitstellung, Wartung und Pflege von IT-Systemen. 

1.4. Daten von Vertragspartner*innen, Dienstleister*innen und Kund*innen werden 10 Kalenderjahre nach Vertrags- oder 
Auftragsbeendigung gelöscht. 

1.5. Die Verarbeitung von Daten ist erforderlich, um das Anmeldeverfahren und die Durchführung unserer Angebote zu 
ermöglichen. Werden die Daten nicht bereitgestellt, ist eine Teilnahme am Anmeldeverfahren nicht möglich. 

2. Allgemeine Angaben und Rechte der betroffenen Personen 
2.1. Eine Übermittlung von Daten in Drittländer findet nicht statt. 
2.2. Wir nutzen keine Verfahren automatisierter Einzelfallentscheidungen. 
2.3. Sie haben das Recht, jederzeit Auskunft über alle personenbezogenen Daten zu verlangen, die wir von Ihnen verarbeiten. 
2.4. Sollten Ihre personenbezogenen Daten unrichtig oder unvollständig sein, haben Sie ein Recht auf Berichtigung und 

Ergänzung. 
2.5. Sie können jederzeit die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen, sofern wir nicht rechtlich zur weiteren 

Verarbeitung Ihrer Daten verpflichtet oder berechtigt sind. 
2.6. Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen können Sie eine Einschränkung der Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten verlangen. 
2.7. Sie haben das Recht gegen die Verarbeitung Widerspruch zu erheben, soweit die Datenverarbeitung zum Zwecke der 

Direktwerbung oder des Profilings erfolgt. Erfolgt die Verarbeitung auf Grund einer Interessenabwägung, so können Sie der 
Verarbeitung unter Angabe von Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, widersprechen. 

2.8. Erfolgt die Datenverarbeitung auf Grundlage Ihrer Einwilligung oder im Rahmen eines Vertrages, so haben Sie ein Recht 
auf Übertragung der von Ihnen bereitgestellten Daten, sofern dadurch nicht die Rechte und Freiheiten anderer Personen 
beeinträchtigt werden. 

2.9. Sofern wir Ihre Daten auf Grundlage einer Einwilligungserklärung verarbeiten, haben Sie jederzeit das Recht, diese 
Einwilligung mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. Die vor einem Widerruf durchgeführte Verarbeitung bleibt von dem 
Widerruf unberührt. 

2.10. Sie haben außerdem jederzeit das Recht, bei einer Aufsichtsbehörde für den Datenschutz Beschwerde einzulegen, wenn 
Sie der Auffassung sind, dass eine Datenverarbeitung unter Verstoß gegen geltendes Recht erfolgt ist. 

Stand: 05.12.2018 


